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I. Hinführung: 

 Folie 1 (Versammlung des Rates S. betrachten das Bild. 
der Stadt Augsburg) 

 Zielangabe  TA: Wer regierte in der mittel-
     alterlichen Stadt?

II. Erarbeitung: 

 1. TZ: Patrizier

 Informationsblatt 1/ S: Patrizier sind die wichtigste
 EA/PA/GA-Auswertung LSG   Gruppe der Stadt – Einfluss durch  

    Sonderrechte – Recht, den Rat der  
    Stadt zu bilden – Abgrenzung von  
    anderen Gruppen 

 2. TZ: Handwerker 

 Informationsblatt 1 S: Handwerker, die größte Gruppe –  
EA/PA/GA-Auswertung LSG   von der Regierung der Stadt 

     ausgeschlossen – Zusammen- 
     schluss in „Zünften“ 

III. Vertiefung: 

 Gesamtwiederholung 

IV. Sicherung: 

 Eintrag AB 

V. Ausweitung: 

 3. TZ: Zünfte wollen mitregieren. 

 Informationsblatt 2/ gemeinsames  S: Unruhen, weil die Zünfte die
 Erlesen   Vorherrschaft der Patrizier nicht 
     mehr akzeptierten – meist 
     Kompromiss: Handwerker 
     werden in den Rat der Stadt 
     aufgenommen 
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Informationsblatt 2

Die Zünfte wollen die Stadt mitregieren 

Obwohl die Zünfte für die Stadt so wichtig waren, durften sie bis in das 14. Jahrhundert 
hinein die Stadt nicht mitregieren. Sie durften ihren Abschnitt der Stadtmauer zwar ver-
teidigen, dennoch bestimmten die wenigen Patrizierfamilien das Schicksal der Stadt. 

Dies führte jedoch im 14. Jahrhundert zu Unruhen, besonders wenn der Rat mit dem 
Geld zu leichtsinnig umging. Meistens wurde ein Kompromiss angestrebt und die Hand-
werker in den Rat der Stadt aufgenommen; in einigen Städten kam es jedoch zu blutigen 
Auseinandersetzungen zwischen den Zünften und den Patriziern.

In der Augsburger Stadtchronik findet sich auch eine Passage über den Zustand, dass 
nur Patrizier den Rat der Stadt bildeten. Wenn du den Text laut liest, verstehst du ihn  
sicher:

„In der Jarzal unseres Herrn in dem 1368 ja am nechsten mentag nach Simonis et 
Jude (23. Oktober) do kom ein groz folk gewappent uff den pernlaich (Rathausplatz) 
und sprachen, sie wölten aim zunft haben und wölten die haben mit guotem frid und 
im solt niemant fürchten weder libes noch guotes (Leib noch Gut), si wölten nun recht 
tuon; und sprachen, si wölten nach gutem frid stellen mit gottes hilf und sprachen, 
sie wölten der stat puoch ein nehmen und prieff und der stat insigel und die schlüzzel 
zu frid, und namen auch alle die schlüzzel, die zu den toren an der stat gehorten, und 
giengen all, rich und arm, uff den pernlaich und schwuoren da, ain zunft ze haben 
hundert jar und einen tag. […]
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Wer regierte in der mittelalterlichen Stadt?

Verschiedene Zunftwappen

Die einflussreichsten Bürger in der Stadt waren die  .

Sie waren Kaufleute, die durch Handel sehr reich geworden waren und von diesem Geld 

  erwarben. Sie konnten vom König   kaufen 

und sicherten sich das Recht, den   zu bilden. Bis ins 14. Jahrhun-

dert regierten sie die Städte allein.

Der weitaus größte Teil der Stadtbevölkerung gehörte zu den  .  

Obwohl sie einen hohen Anteil zur Erhaltung der Stadt beitragen mussten, blieben  

sie von der   der Stadt ausgeschlossen. Um gemeinsam stark zu 

sein, schlossen Handwerker sich zu sogenannten    zusammen. 

Durch die Zunftordnung wurden verschiedene Dinge geregelt:   

 .

Im 14. Jahrhundert gab es Unruhen, weil die Zünfte die Stadt mitregieren wollten und 

nicht mehr akzeptierten, dass die wenigen   das Schicksal der 

Stadt bestimmten. Meistens kam es zu einem Kompromiss und die 

   wurden in den Rat der Stadt aufgenommen. 
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